
Presseinformation 
 
Schachferiencamps der Rhein-Neckar Schachjugend  
im Racket Center Nußloch 
 
Zwei Sommercamps 02.-06. August und 30. August-03. September in Vorbereitung 
Schach und Badmintonturniere in Kombination 
 
„Sport, Spiel und Bewegung“. Unter diesem Leitmotiv werden die Schachferiencamps im 
Racket Center Nußloch von der Karpow-Schachakademie Rhein-Neckar zurzeit vorbereitet. 
Die Camps stehen bei den Kindern, Jugendlichen und deren Eltern bzw. den 
Erziehungsberechtigten in hohem Ansehen, was durch die stets wachsende Zahl der 
Teilnehmer unterstrichen wird. Auch Gäste aus Frankreich haben sich angemeldet. 
 
Die Jugendlichen –meist zwischen 6 und 16 Jahre alt- werden von dem Projektleiter GM 
Rainer Buhmann in die Gruppen Anfänger, Fortgeschrittene und Talente eingeteilt, bevor die 
Schachbretter nach einer allgemeinen Einführung von ihm und Trainer FM Alexander 
Postojew freigegeben werden. Der Erfolg der Camps ist in der Kombination Geistessport und 
körperlicher Ertüchtigung begründet -  Bewegungssport und Ruhephasen im ständigen 
Wechsel sind ausgleichende Elemente und auch der Spaßfaktor kommt nicht zu kurz. 
 
Das Sommercamp I – es sind noch wenige Plätze frei – beginnt am Montag, 02. August um 
9:30 Uhr am offiziellen Stützpunkt der Akademie im Racket Center Nußloch und findet am 
Freitagnachmittag mit einem Terrassenfest mit Kuchentheke in Anwesenheit der Eltern und 
Geschäftsführer Dr. Matthias Zimmermann seinen Abschluss. Zuvor sollen Schach- und 
Badmintonturniere kombiniert werden und die Sieger erhalten Urkunden und Zertifikate. Der 
beste bzw. talentierteste Spieler erhält einen vom Ex-Weltmeister Anatoli Karpow signierten 
Bildband „Faszination Schach“. 
 
Aufgrund von Nachfragen nach Übernachtungsmöglichkeiten aus dem benachbarten 
Frankreich und aus der Bodenseegegend wurde das Angebot um diese Variante beim 
Sommercamp II vom 30.August bis 03.September erweitert. Die Übernachtungskapazität im 
Racket Center ist allerdings limitiert, so dass die Organisation rechtzeitige Buchungen 
empfiehlt, nach der Vergabepraxis „solange der Vorrat reicht.“ 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet: www.schachregion.de und 
 www.racket-center.de 
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